
 

 
 
Ziel:   Integration in Arbeit 
 
 

Teilnehmer: Menschen mit besonderem Unterstützungsbedarf (§ 38a Abs. 2 
SGB IX), insbesondere folgende Zielgruppen: 
 Menschen mit psychischen Behinderungen 
 Menschen mit körperlichen Behinderungen und daraus 

resultierenden psychischen Beeinträchtigungen 
 Menschen im Grenzbereich von geistiger- und 

Lernbehinderung 
 
 

 Diagnostik (Stärken-, Schwächen- und Ressourcenanalyse) 
  „erst platzieren, dann rehabilitieren“  

 Orientierung auf künftige Arbeits- und Einsatzfelder  
 Einarbeitung und Vermittlung beruflicher Kenntnisse an 

einem geeigneten Qualifizierungsplatz 
 Stabilisierung des Teilnehmers/Förderung der Schlüssel-

kompetenzen 
 Vorbereitung des Übergangs in ein sozialversicherungs-

pflichtiges Beschäftigungsverhältnis 
 Gestaltung des Übergangs in Arbeit;  

ggf. Vorbereitung der Berufsbegleitung 
 
 

Trainings-, Betreuungs- und Begleitungsangebote durch Fachkräfte für Berufliche 
Rehabilitation, Psychologen, Sozialpädagogen, Ergotherapeuten 
 
 

Einstieg: fortlaufend entsprechend der aktuellen gesundheitlichen Situation 
 
 

Dauer: in der Regel 12 Monate 
 
 

Förderung: Bewilligung durch die DRV Nord/DRV Bund notwendig; 
 
 

Ort:  ANKER Sozialarbeit Gemeinnützige GmbH 
  Bleicherufer 11, 19053 Schwerin 

 erreichbar mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
Bus: Linien 5, 7, 14, 19, 10, 11                               Straßenbahn: Linien 1, 2, 4 
Bahn: Haltepunkt „Schwerin Mitte“ 

 

 
 

Kontakt:   André Weigel Büro:    0385/20226150      Mobil: 0152 22900313 
    E-mail: a.weigel@anker-sozialarbeit.de 

Trainingsgestützte betriebliche 
Integration in Arbeit (TBI) 

eine Maßnahme der Unterstützten Beschäftigung 

ANKER Sozialarbeit Tel.: 0385/ 202260 
Lankower Str.11a  Fax: 0385/ 20226110 
19057 Schwerin  E- mail: info@anker-sozialarbeit.de  

  www.anker-sozialarbeit.de 

Inhalte: 

mailto:a.weigel@anker-sozialarbeit.de
mailto:info@anker-sozialarbeit.de


    

Struktur der Trainingsgestützten betrieblichen Integration 
 
 
 
 
 
 
 
     
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Regelverweildauer: 12 Monate 

Modul 1 
 

Diagnostik und Orientierung 
 

Potenzialanalyse + berufliche 
Orientierung 
 

Qualifizierungs- und Integrationsplan 
 

Modul 3 
 

Trainingsgestützte 

 Integration 
 

● Integration in den Betrieb 
● begleitende Trainingsangebote 
● Weiterentwicklung der Persönlichkeit 
● ggf. Vorbereitung von Berufsgleitung 

 

Integration in sozialversicherungs-

pflichtige Arbeit 

Berufsbegleitung in Zusammenarbeit 

mit dem Integrationsamt 

 

P
ro

z
e

s
s

fü
h

ru
n

g
 d

u
rc

h
 Q

u
a
li
fi

z
ie

ru
n

g
s

tr
a

in
e
r 

 

B
e

tr
e

u
u

n
g

 d
u

rc
h

 b
e
d

a
rf

s
o

ri
e

n
ti

e
rt

e
 N

u
tz

u
n

g
 b

e
g

le
it

e
n

d
e
r 

D
ie

n
s

te
 

Modul 2 
 

Betriebliche 

Einarbeitung/Qualifizierung 
 

● betrieblich orientiertes Einarbeiten 
● betrieblich orientierte  
   Qualifizierung 
● berufsübergreifende Lern- und  
   Trainingsangebote 
● Training von Schlüsselqualifikationen 
● Weiterentwicklung der Persönlichkeit 
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